
„Die Digitalisierung der Arbeitswelt wird  
neben Arbeitsbedingungen und Wirtschafts-
prozessen auch Unternehmenskulturen  
prägen. Dies bietet vielfältige Chancen  
sowohl für Beschäftigte als auch Unterneh-
men. Die AOK Bayern unterstützt seit vielen 
Jahren erfolgreich Unternehmen im konzep- 
tionellen Aufbau einer gesundheitsförder- 
lichen Führungs- und Unternehmenskultur.“

Hubertus Räde
stv. Vorstands vorsitzender  
AOK Bayern – Die Gesundheitskasse 

„Wenn mittelständische Unternehmen 
ihre Chancen nutzen wollen, braucht es 
insbesondere eine mutige Implementie-
rung und Umsetzung von neuen Arbeits-
kulturen.“  

Cornelia Daheim
beratende Zukunfts forscherin
Future Impacts

Das Morgen beginnt heute

Arbeiten 4.0, New Work, Flexibilisierung, Automatisierung und 
digitale Transformation sind Schlagworte, wenn es um die Zukunft 
der Arbeitswelt geht. Im Fokus steht dabei die Verknüpfung von 
Menschen, Dienstleistungen, Prozessen und Maschinen. Im Gegen-
satz zu früher wird mit der anstehenden Digitalisierungsphase eine 
neue Reichweite, Qualität und Tiefe der Arbeit erreicht.

Neue Technologien setzen Ressourcen frei, schaffen Effizienz und 
Produktivität und entlasten die Beschäftigten von körperlich schwe-
ren Arbeiten. Herausforderungen entstehen durch den Umgang 
mit neuartigen Technologien und mit zusätzlich gewonnenen Frei-
räumen für die Beschäftigten. Flexibilisierung und Mobilisierung 
der Arbeit bergen jedoch die Gefahr der ständigen Erreichbarkeit 
und Entgrenzung der Arbeit.

Neben innovativer Technik hängt der Unternehmenserfolg zukünf-
tig stärker von Ideenreichtum, Gesundheit und Energieeinsatz der 
Beschäftigten ab sowie einer Kultur vertrauensvoller Kooperation 
im Unternehmen. Führungskräften kommt dabei eine zentrale Rolle 
zu. Ihre Aufgabe ist es, Vertrauen, Fairness, Glaubwürdigkeit und 
Transparenz aufzubauen und damit ein gesundes und vertrauens-
volles Arbeitsklima zu schaffen.

Im Wesentlichen ist die Digitalisierung eine Veränderung der  
Arbeitsprozesse und -strukturen und somit auch der Unterneh-
menskultur.

Mit dieser BGM-Netzwerktagung wagen wir einen Ausblick in die 
Arbeitswelt der Zukunft und unterstützen Sie schon heute, die 
Weichen für Morgen zu stellen.

Unternehmen.Kultur.Zukunft.
BGM-Netzwerktagung am Dienstag, 16. Oktober 2018

www.aok-bgf.de/bayern



AOK Bayern – 
Die Gesundheitskasse
www.aok.de/bayern

Tagungsort
Park Inn by Radisson Hotel Neumarkt
Nürnberger Straße 4, 92318 Stadt Neumarkt i. d. OPf.

Parkmöglichkeiten befinden sich in der Tiefgarage des Hotels.
Für barrierefreien Zugang bitte an der Rezeption melden.

   Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
ab dem Bahnhof Neumarkt mit den Bussen der Linien 561 oder 
562 (Haltestelle Landratsamt Neumarkt)

   Anreise mit dem Pkw aus Richtung Nürnberg: 
A3 bis Ausfahrt Neumarkt i. d. OPf. (Anschlussstelle 92 a), 
weiter ca. 3 km stadteinwärts: Das Park Inn befindet sich auf  
der rechten Seite. 

   Anreise mit dem Pkw aus Richtung Passau: 
A3 bis Ausfahrt Neumarkt Ost (Anschlussstelle 92 b), 
weiter etwa 10 km stadteinwärts auf ST 2240: 
Das Park Inn befindet sich auf der rechten Seite.

Veranstalter
AOK Bayern – Die Gesundheitskasse
Zentrale – Gesundheitsförderung
90330 Nürnberg

Ansprechpartner:
Heiko Bibrack
Telefon: 09421 865-256
E-Mail: heiko.bibrack@by.aok.de

Anmeldung mit  
beiliegendem Formular  
bis zum 28.09.2018 an:  
margot.lock@by.aok.de 

Programm

10:00 Uhr   Get-together mit kleinem Imbiss und Getränken 

10:30 Uhr   Begrüßung und Einführung  
Hubertus Räde, stv. Vorstandsvorsitzender, AOK Bayern – Die Gesundheitskasse 
Moderation: Ellen Maier

11:00 Uhr   Zukunft der Arbeit und warum wir heute einen Wandel der Arbeitskultur brauchen  
Cornelia Daheim, beratende Zukunftsforscherin, Future Impacts

12:30 Uhr   Einführung in die Praxisforen

12:45 Uhr   Netzwerken beim Mittagsbuffet 

13:45 Uhr   Praxisforen A–D 
Moderierter Erfahrungsaustausch und Diskussion mit betrieblichen Experten 

14:45 Uhr   Erfrischungspause

15:00 Uhr   Praxisforen A–D – Wiederholung

16:00 Uhr   Ausklang der Tagung

Praxisforen

A:  BGM-Bilanz – ein digitales Tool zur Unterstützung des BGM-Prozesses  
Bianka Martolock, Beraterin für Betriebliches Gesundheitsmanagement, AOK Bayern – Die Gesundheitskasse

B:  Technisierung der Arbeitswelt 
Stefanie und Christian Abel, Geschäftsführung, Wäscherei Abel

C:  Betriebliches Gesundheitsmanagement im Spannungsfeld von industrieller Produktion und Hightecharbeitsplatz 
Reinhold Leng, Projektleiter BGM, Richard Bergner Holding GmbH & Co. KG

D:  Was ändert sich mit der Generation „Alpha” für Constantia Flexibles? 
Cornelia Uschold, Personalreferentin, Constantia Hueck Folien GmbH & Co. KG
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